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erschienen sind, dessen weiteres Erscheinen aber diircli den Tod des Verfassers unter-
brochen \\airde, fortzuführen. Die Mittel dazu hat Stützer selbst durch t-ine testa-
mentarische Stiftung der Akademie zur Verfügung gesteUt. Der Vorsitzende des
Bundes Naturschutz, Universitätsprofessor Dr. Freiherr von Tubeuf, fordert in dem
1. Heft der von nun an als Organ des Bundes erscheinenden ,,Blätter für Naturschutz
und Naturpflege" zur Mitarbeit auf; er will auch die schönen, alten Alleen und Fried-
hofbaumbestände einbezogen wissen und bittet besonders um Einsendung guter
Photographien.

Auch Hauptlehrer Rueß, dem die Schriftleitung der Fortsetzung des Stützer-
schen Werkes übertragen ist, erläßt einen Aufruf, in dem er um Hinweise und Be-
schreibungen schöner, alter Bäume ersucht. Um den Mitarbeitern die Abfassung
von Schriftstücken für diesen Zweck zu erleichtern, hat er folgenden Fragebogen
zusammengestellt

:

Fragebogen.
1. Baumgattun^, ob Eiche. Linde, Fichte usw., etwaige volkstümUche Bezeichnung wie z B

,.Affentalfithte".
2. OrtSj?emeinde und Besitzer. Bahn-, Poststation, Waldabteihing, Staats-. Stiftungs-, Gemeinde-

wald, bei wem ist Näheres zu erfragen?
'S. Standort und unmittelbare Umsrebung. Bodenart und -besLhaffenheit, Baum freistehend, im

Ho'hwald, Unteiliolz; sind in der Nähe Ruinen oder Hauerreste ? Baum gestützt, geschützt
durch Mauein. Zaun. Säulen? Scliöne Aussicht vom Standort? wie weit? ^Vleereshöhe?

4. OrößenVerhältnisse. Stanuuumfang in Brusthöhe. Staimn-, Baumhohe; Durchnies.ser der
kreisfüimigen Baiunkrone; Ausdehnung, Foim, Verlauf der größten Äste.

.5. Bestimmtes oder un;?efähres Alter. Auf welche Weise ermittelt, z. B. urkundlich gepflanzt
am ..... zur Zeit des Klosterbaues zu N. gepflanzt. Jn der Nähe gefällte ähnlii-h gioße
Bäume zählen 250 Jahresringe. Wird schon im. 30 jährigen Krieg als großer Baum erwähnt
usw.

t). Sonstige Beschreibunjsr. Eigentümlicher Wuchs, mehrere Stämme, bei Fiuchtbäumen Ertrag;
Schmarotzer (iXistelu); Überpflanzen, Mocse. Flechten, Pilze, Efeu, Begleitpflanzen, etwa
bei der Buche : Le'>erblümchen, .Immergrün, Waldmeister, Haselwiuz. Ueißblatt. Bromus asper,
Lathyrus vernus, Polygohatum usw. (nötigenfalls Pflanzen und Pflanzenteile zu botanisrher
Best nimung als Muster ohne Wert einsenden). Ob und wann diuch Blitz, Sturm. Biand
beschädigt ; Gesundheitszustand des Baumes.

7. Gesehiohtllcli verbürsrte Nachrichten über den Baum oder historische P]rei?nisse, die sich in

der IN'ähe abgespielt haben. Z. B. diente noch den Heiden als Druidcnbaum. war im ^littci-

alter als Gerichtsbaum bekannt, unter seinen Asten lastete General N. im Franzosenkrieg
im Jahre N. Ermnerungstafeln, Jnschriften, auch Märchen und Sagen, die sich an die Ent-
stehimg und das Fortbestehen des Baumes knüpfen (veisc hwimdenes Schloß, Einsiedler).

8. Allgemeines. .Ist der Baum in Gemeindeplan, Generalstabskarte eingezeichnet ? Dient er
als geometiisher Messungspunkt? Bestimmungen, daß der Baum nicht gefällt werden darf.

ältere und neuere Zeichnungen oder Bilder, wo zu haben? Jst der Baum schon liescbrii-ben.

wo? Gedichte über den Baum, von wem? Volksbelustigung.splatz. etwa unter dem iiaum
abgehaltene Festli hkeiten, etwaige Unglücksfälle. Tic: leben des Baiunes: \'ögel. Fui b.sbivu.

Sind oder waren Häus.hen. Altanen mit Tiei)pe, Leiter eingebaut? Platz für Kieuz .M.iite:!.

Marienbild. etwaii,e Höhlungen und deien Veiwendung.
9. Sonstige Bemerkungen für wissenschaftliche Jnteressen. .Irgend andeie. .Urnen bekannte

große, interessante, besoudeis hohe, dicke, seltene, wilde oder angepflanzte, durch \\ iichs

(Hänge-, Schlangen-, Harfen-, .«;og. zweibeinige Fichten) auffällige Bäume, auch Alleen. Hitte

das Augenmerk auch auf \\"ac holder, Efeu, Stechpalme. Eibe. Gingko. Buchs. Hosen zu

richten, die oft klein im Wuchs •' leiben, aber besonders alte und starke Pflanzen ihier Ait

darstellen.

Mitteilungen sind erbeten an

Johann Rueß, Hauptlehrer und Schriftleiter,

München, Römerstraße 4/11.

'Die verehrlichen Mitgheder der Bayer. Bot. Gesellschaft werden hiemit

gebeten, das sehr zu begrüßende Unternehmen durch eifrige Mitarbeit zu unter-

stützen. "• P«"'-

in. Bücherbesprechungen.

Roß, Dr. Hermann, Unsere wichtigeren wildwachsenden Heil-, (lewiirz- niid

Teepflanzen. Beschreibung. Biologie, Sammeln und Anwendung. Mit K» l.i'.lu
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und 41 Abbildungen im Texte von Prof. Dr. G. D u n z i n g e r. München 1918.

(Mk. 2.50.)

Unter den vielen über diesen Gegenstand bei dem vollständigen Mangel an
ausländischen Heil-, Gewürz- und Teepflanzen herausgekommenen kleineren und
größeren Schriften nimmt die vorliegende Arbeit einen hervorragenden Platz ein.

Den wissenschaftlichen Beschreibungen der einzelnen Arten sind Mitteilungen über
die Lebensverhältnisse beigefügt, ihre Bedeutung für Apotheke und Volksmedizin
sowie ihre etwaigen Verwechselungen angegeben, auch häufige Notizen über die Rolle

der Pflanze in der Volkskunde finden sich, sowie Mitteilungen, welche Teile der Pflanze

und wie sie zu sammeln sind. Den deutschen Namen, die zum Teil erklärt werden,
sind die wissenschaftlichen beigesetzt. Die Abbildungen, z. T. weiß auf schwarzem
Grunde, sind von Prof. Dunzingers Hand mit gewohnter Meisterschaft wiedergegeben.
Auch der wissenschaftlich gebildete Botaniker wird, obwohl das Werk in erster Linie

für Laien geschrieben \\T.irde, viel Anregendes finden und ist ihm eine weite Verbreitung
zu wünschen. Toepffer.

IV. Vereinsnachrichten.
Änderungen im Mitgliederstande. (Stand vom 1. Oktober 1918.)

Zugang :

Enslin Dr. E., Augenarzt, Fürth i/B. (Friedrichstr. 7) — VIII c. —
Herzog Dr. Theodor, Privatdozent, ^München (Aiblingerstr. 8) — XVI c.

Abgang:
Prechtelsbauer Otto, Hauptlehrer, Nürnberg f- — Zahn Chr.,

Kgl. Bezirksschulinspektor, Nürnberg f.

Anderweitige Änderungen (vgl. Mitgliederverzeichnis)

:

Gerst lauer L., Kgl. I. Staatsanwalt, Deggendorf — XIII. — Geyer
Hans, Kgl. BahnVerwalter, Regensburg (Prüfeningerstr. 04I2) — XVI b. — Mayer
Theodor, Kgl. Regierungsrat, Direktor der Kgl. Landesanstalt für Moorwirtschaft,
München (Königinstr. 3/0 — XVI c. — Paul Dr. Hermann, Kgl. Regierungsassessor
der Kgl. Landesanstalt für Moorwirtschaft, München (Hedwigstr. 3/1) — XVI c.

—

S c h n a b 1 Gustav, Kgl. Regierungsrat, München (LindwTirmstr. 75/11) — XVI c. —
Zimmermann F., Oberlehrer a. D., Oftersheim (Amt Schwetzingen, Baden). —
Zimmermann Walter, Anstaltsapotheker der Großherzogl. Bad. Heil- und
Pflegeanstalt Jllenau (Baden).

Die Bayerische Botanisehe Gesellschaft hat sich beim Postscheckamte München
das Postscheckkonto Nr. 10627 eröffnen lassen.

Die Begleichung der Mitgliedsbeiträge, Abonnements oder sonstiger Zahlungen
für bezogene Veröffentlichungen der Gesellschaft kann deshalb unter Verwendung
von Zahlkarten auf vorbezeichnetes Konto erfolgen.

Der Januar-Mitteilung werden solche Zahlkarten zur gefl. Benützung bei-

gelegt werden.

Zur Beachtung! Die ordentliche Mitgliederversammlung findet am Donners-
tag, den 5. Dezember, abends 8 Uhr im kleinen Hörsaal des alten Pflanzenphysiologi-
schen Jnstituts, Karlstraße 29, Eingang Luisenstr., I. Stock statt.

Tagesordnung nach § 33 der Satzungen.
Die Vorstandschaft.

Jn'ialt: I. Wistenschaft liehe Mitteilungen: C. .Tose])h Player (^[üiuhen ) und W. Zimmer-
mann (Jllenavi), Epipactis (Cophah.nthera) Mayeri W. Zim. {= p]pipac'tis (Cepha-
lanthera) alba X rubra) S. 463. — Dr. H. Paul, Einige für den Bayerischen Wald
neue Pllanzen. 8. 467. — Dr. Hermann P oeverlein, Anemone patens L. im baye-
rischen Donautale S. 468. — II. Pflanzenschutz S. 468. — HI. Bücherbesprechungen
S. 469. — IV. Verein nachücliten S. 470.

Für die Redaktion verantwortlich: Dr. H. Paul . München, Hedwigstraße 3/1.
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